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Maßstab 

Lageplan

Größe: A1 59,4 x 84,1 cm Erstelldatum: 07.03.2025

Vorentwurf 07.02.2025

Gemeinde S chnaitsee/S tang ern
2. Änderung  des Vorhabenbezog ener Bebaung splan "S onderg ebiet Biog as S tang ern"

Verwendete Datenquellen (Bayerische Vermessungsverwaltung):
digitale Flurkarte, digitale Ortskarte, Höhenlinien

Vorentwurf 07.02.2025 LF/KS
Änderungen und Ergänzungen Datum Anlass gez.
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AUFTRAGNEHMER:

BEBAU U NGS PLAN
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Verfahrensverm erke 
1. Der Gem ein derat hat in  der Sitzun g vo m  … … … .. gem äß  § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellun g des Beb auun gspla n s 
b esc hlo ssen . Der Aufstellun gsb esc hluss wurde am  … … … …  o rtsüb lic h b eka n n t gem a c ht. 
2. Die frühzeitige Öffen tlic hkeitsb eteiligun g gem äß  § 3 Abs. 1 BauGB m it öffen tlic her Darlegun g un d An hörun g für 
den  Vo ren twurf des Beb auun gspla n s in  der Fassun g vo m  … … … … .. hat in  der Z eit vo m  … … … … .. b is 
… … … … .. stattgefun den . 
3. Die frühzeitige Beteiligun g der Behörden  un d so n stigen  Träger öffen tlic her Bela n ge gem äß  § 4 Abs. 1 BauGB für 
den  Vo ren twurf des Beb auun gspla n s in  der Fassun g vo m  … … … … .. hat in  der Z eit vo m  … … … … .. b is 
… … … … .. stattgefun den . 
4. Z u dem  Entwurf des Beb auun gspla n s in der Fassun g vo m  … … … … .. wurden  die Behörden  un d so n stigen  
Träger öffen tlic her Bela n ge gem äß  § 4 Abs. 2 BauGB in  der Z eit vo m  … … … … .. b is … … … … .. b eteiligt. 
5. Der Entwurf des Beb auun gspla n s in der Fassun g vo m  … … … ….. wurde m it der Begrün dun g gem äß  § 3 Abs. 2 
BauGB in der Z eit vo m  … … … … .. b is … … … … .. öffen tlic h ausgelegt. 
6. Die Gem ein de hat m it Besc hluss des Gem ein derats vo m  … … … ….. den  Beb auun gspla n  gem . § 10 Abs. 1 
BauGB in der Fassun g vo m  … … … ….. als Satzun g b esc hlo ssen . 
 
Po llin g, den  … … … ….. 
 
… … … … ..… … … … ..… … … … ..  (Siegel) 
L o ren z Kro n b erger, Bürgerm eister 
7. Ausgefertigt 
Po llin g, den  … … … ….. 
… … … … ..… … … … ..… … … … ..  (Siegel) 
L o ren z Kro n b erger, Erster Bürgerm eister 
 
8. Der Satzun gsb esc hluss zu dem  Beb auun gspla n  wurde am  … … … … .. gem äß  § 10 Abs. 3 Halb satz 2 BauGB 
ortsüb lic h b eka n n t gem a c ht. Der Beb auun gspla n  m it Begrün dun g wird seit diesem  T ag zu den  üb lic hen  Dien ststun den  
in  der Gem ein de zu jederm a n n s Einsic ht b ereitgehalten  un d üb er dessen In halt auf Verla n gen  Auskun ft gegeb en . Der 
Beb auun gspla n  ist dam it in Kraft getreten. Auf die Rec htsfo lgen  des § 44 Abs. 3 Satz 1 un d 2 so wie Abs. 4 BauGB 
un d die §§ 214 un d 215 BauGB wurde in  der Beka n n tm a c hun g hin gewiesen . 
 
Po llin g, den  … … … ….. 
 
… … … … ..… … … … ..… … … … ..  (Siegel) 
L o ren z Kro n b erger, Erster Bürgerm eister 

Hm ax = 8,5 m

Hm ax = 8,5 m

Hm ax = 3,5 m

Hm ax = 15,0 m

Hm ax = 8,5 m

Gasleitun g

Projekt: P1381_BP_SO_Hochreiter Dateiname: SO_Biogas_Hochreiter.mxd

PRÄAMBEL 
Die Gem ein de Sc hn aitsee erlässt aufgrun d  § 2 Abs. 1, §§ 8, 9 un d 10 des Baugesetzb uc hes (BauGB) der Baun utzun gsvero rdn un g (BauN VO), des Art. 91 der Bayerisc hen  Bauo rdn un g (BayBO) un d des Art. 23 der Gem ein deo rdn un g für den  Freistaat Bayern (GO) diesen  Beb auun gspla n  als Satzun g.   Textliche Festsetzung en  1. Geltung sbereich (§ 9 Abs. 7 BauGB) Der Beb auun gspla n  setzt die Gren zen  sein es räum lic hen  Geltun gsb ereic hes fest un d erstrec kt sic h üb er die Flurstüc ke m it den  N um m ern 1003, 1003/4 (TF), 1003/5 (TF), 979/1 un d 983 (TF), alle Gem arkun g Sc hn aitsee. 
 2. Art der baulichen Nutzung  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) So n stiges So n dergeb iet n a c h § 11 BauN VO    Allgem ein e Z wec kb estim m un g un d Art der N utzun g: Bio gas un d An lagen b au  Das Geb iet dient der Entwic klun g, Erpro b un g, Fertigun g un d Mo n tage so wie dem  Betrieb  vo n  Bio gasa n lagen  m it En ergieerzeugun gsan lagen, Gasaufb ereitun gsan lagen  m it An lagen teilen  un d N eb en ein ric htun gen  un d der L a n dwirtsc haft im  Rahm en dieser N utzun gen . Z ulässig sin d auc h dien en de N utzun gen , insb eso n dere Werkstatt, Büro n utzun g, Vorführ- un d Sc hulun gsein ric htun gen , Prüfstan d für En ergieerzeugun gsan lagen . Es ist ein e Betrieb sleiterwo hn un g zulässig. Deren Sc hutzwürdigkeit gegen üb er Im m issio n en  vo n  auß erhalb  des Plan geb ietes entspric ht den  An fo rderun gen  ein es Misc hgeb ietes (§ 6 BauN VO). In der Bio gasa n lage dürfen  aussc hließ lic h Sto ffe gern. § 8 Abs. 2 N r. 1 EEG (Ern euerb are-En ergien  Gesetz) i.d.F.v. 01.08.2004 (n a c hwa c hsen de Ro hsto ffe un d / o der Gülle) ein gesetzt werden . Die Verwen dun g vo n  a n deren  Sto ffen  ka n n  zugelassen werden , wen n  ein  Gutac hten  vo rgelegt wird, das die U n b eden klic hkeit der zu erwarten den  Geruc hsim m issio n en  n a c hweist.  3. Maß der baulichen Nutzung  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)  Nebenanlag en N eb en a n lagen  sin d auß erhalb  der Baugren zen  zulässig. 
3.1 Zulässig e Grundfläche Die zulässige Grun dfläc he ist durc h die Baugren zen  festgesetzt.  3.2 Höhe der baulichen Anlag en Die seitlic he Wan dhöhe ist im  Pla nteil b zw. n a c hfo lgen d festgesetzt. Als Bezugspun kte für die seitlic he Wan dhöhe werden die Ob erka n te Ro hfussb o den  EG un d der Sc hn ittpun kt der Wan d m it der Ob erka n te Dac hhaut festgesetzt. Bei gen eigtem  Gelän de ist talseitig zu m essen. Die Ob erka n te Ro hfussb o den  EG für Geb äude wird m ax. 0,80 m üb er dem  n atürlic hen  Gelän de o der auf das vo n  der Bauaufsic htsb ehörde festgesetzte Gelän de festgesetzt. Die Wän de vo n  Fahrsilo s werden  m it m ax. 3,50 m Höhe üb er dem  n atürlic hen  Gelän de festgesetzt. Die seitlic he Wan dhöhe kan n  für tec hn isc he N eb en ein ric htun gen  der Bio gasa n lage 
üb ersc hritten werden . Die An lagen teile der Bio m etha n a n lage wie Pro duktgastan ks, CO2-
/Wassersto fftan ks un d die Mem b ra n fo lien speic her werden  aus der Höhen b egren zun g 
ausgen o m m en 
 4. Dächer Als Dac hfo rm  sin d Satteldäc her m it ein er Dac hn eigun g vo n  20 b is 28 Grad zulässig. Für untergeo rdn ete Bauteile sin d auc h an dere Dac hfo rm en  zulässig. Däc her sin d in  roten  b is rotb raun en  Farbtön en  zu dec ken . Es sin d n ur Dac hdec kun gen  zulässig, aus den en  kein e grun dwassersc hädlic hen  Sto ffe ausgewasc hen  werden kön n en  b zw. die m it ein er entsprec hen den  Besc hic htun g versehen  sin d.  Dac helem en te zur Gewin n un g der So n n en en ergie sin d zulässig, eb en so  aufgestän derte Ko llekto ren . Dac haufb auten  sin d un zulässig. Alle Geb äude m üssen Dac hüb erstän de vo n  m in destens 0,50 m aufweisen . 
 5. Fassaden Grelle un d spiegeln de Farb en b zw. Ob erfläc hen  sin d un zulässig. Geb äude sin d so zu erric hten , dass insgesam t der Charakter ein er la n dwirtsc haftlic hen  Ho fstelle b estehen  b leib t.  6. Im m issionen Betrieb lic he Erweiterun gen  b edürfen  en tsprec hen der Lärm- un d Im m issio n sgutac hten . Im Rahm en  ein es b aurec htlic hen  o der im m issio n ssc hutzrec htlic hen Gen ehm igun gsverfahren s ist an ha n d qualifizierter Gutac hten  n a c hzuweisen , dass an  den  m a ß geb lic hen  Im m issio n so rten kein e sc hädlic hen  U m weltein wirkun gen  hervo rgerufen  werden . 
 7. Wasserentsorg ung  Das N iedersc hlagswasser wird auf dem  Grun dstüc k versic kert.   8. Abstandflächen Die Abstan dsfläc hen  der BayBO sin d ein zuhalten . 
 9. Grünord nung  (§ 9 Abs. 1 Nr. 25a und 25b BauGB)  9.1 Pflanzqualitäten festg esetzter Gehölze Qualitäten un d Arten der durc h Pla n zeic hen  festgesetzten Gehölze der n ördlic hen  Ein grün un gs- un d Ausgleic hsfläc he:  Erfo rderlic he Min destqualität der durc h Pla n zeic hen festgesetzten Bäum e: Ho c hstam m  3xv. mDb. Stu.18-20 Es stehen  fo lgen de Arten zur Auswahl: Ac er pseudo platan us T ilia c o rdata Querc us ro b ur  Erfo rderlic he Min destqualität der durc h Pla n zeic hen  festgesetzten Sträuc her, 2 xv., 60-100 Corn us m as Corylus avella n a Corn us san guin ea Crataegus m o n o gyn a Euo n ym us europaeus L igustrum  vulgare L o n ic era xylo steum  Prun us spin o sa Rham n us c athartic a Rosa c a n in a Sam b uc us n igra Vib urn um  la n ta n a 

 9.2 S onstig es  Die Z wisc hen b ereic he sin d m it ein er arten reic hen  Wiesen m isc hun g zu b egrün en .   Alle so n stigen  privaten  Grün fläc hen  sin d m it Obstbäum en  o der Sträuc hern der Pfla n zen liste 1.1 zu b epfla n zen , o der als extensives, b lüten reic hes Grün la n d, dauerhaft zu b ewirtsc haften . 
 10. Naturschutzfachliche Eing riffsreg elung  / Ausg leichsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)  10.1 Fläche für Maßnahmen zum  S chutz, zur Pflege und zur Entwic klung  von Natur und Land schaft.  Die Ausgleic hsm a ß n ahm en  sin d auf dem  Flurstüc k m it der N um m er 3218/2 Gem arkun g Sc hn aitsee gepla n t.  
  

Planliche Festsetzung en
1. Grenze des räum lichen Geltung sbereichs des Bebauung splans(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Gren ze des Beb auun gspla n s (§9 BauGB)
2. Art der baulichen Nutzung(§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, §§ 1–11 BauNVO)

3. Maß der baulichen Nutzung(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)
Grün fläc hen

6. Grünord nung

")p Private Grün fläc hen

SO
So nstiges So n dergeb iet "Bio gas"

S² BERATENDE INGENIEURE
Sarchinger Feld 1   
93092 Barbing

L a gerfläc he für Masc hin en , Geräte, Kühlaggregate auf Paletten  o der in  Co ntain ern; gesc ho ttert frei vo nwassergefährden den  Sto ffen  jeglic her Art.Tec hn isc he Bauwerke wie Ta n ks  un d Co ntain er ein sc hließ lic h Aufb ereitun g, Speic her, Verflüssigun g, Verdic htun g, Tran sport, CO2-An lage un d Wassersto ffa n lage

AUFTRAGGEBER:
Gemeinde Schnaitsee
Marktplatz 4
83530 Schnaitsee

für Regallager, für Halb zeuge, Ro hre un d Stan gen

Prüfstan d Verbren -n un gsm o to ren

Ab gren zun g un tersc hiedlic her N utzun gsb ereic he
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3.751 m²

Ausgleichsfläche 1, Fl. Nr. 3218/2, Gemarkung Schnaitsee, Gemeinde Schnaitsee
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N utzun gsb ereic hAn lagen b a u

N utzun gsb ereic hAn lagen b a u

N utzun gsb ereic hAn lagen b a u

N utzun gsb ereic hBio gasa n lage

Ab gren zun g der N utzun gsb ereic he

Planliche Hinweise

Bauteile
Übernahme Digitale Flurstückskarte mit ALKIS-Daten:

Flurstüc ksgren ze m it Flurstüc ksn um m er563

Wo hn geb äude 
Geb äude für Wirtsc haft o der Gewerb e 

Ein zäun un g N utzun gsb ereic h Bio gasa n lage Höhe m in destens 1,8 m

5. Verkehrsflächen

557

Nutzung sbereichAnlag enbau

Nutzung sbereichAnlag enbau

Nutzung sbereichAnlag enbau

Nutzung sbereichBiog asanlag e

! ! ! ! !

Festsetzun g m axim aler Bauhöhen  in n erhalb  der Baugren zen  (Baufen ster) z. B.:Hm ax = 8,5 m

U m gren zun g Fläc hen  für N eb en a n lagen

4. Überbaubare Grund stüc ksfläche(§ 9 (1) Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO)
Baugren ze

½

½ Ein- un d Ausfahrt

Straß en verkehrsfläc hen  (§9 BauGB)
Ã¶ öffen tlic h
Ã̧ privat


